
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die größte Gesundheitskrise seit dem Zweiten Weltkrieg ist noch nicht vorüber, da erleben 

wir leider wieder einen Krieg mitten in Europa. Viele meiner älteren Patient:innen erzählen 

mir von ihren Erinnerungen an den Krieg, die jetzt plötzlich wieder präsent sind. Ich merke, 

wie ich als Hausarzt gebraucht werde, als Konstante mit einem offenen Ohr für die Sorgen, 

in diesen unruhigen Zeiten. 

Neben den Ärzt:innen sind und waren es die Medizinischen Fachangestellten (MFA), die in 

Krisenzeiten für die Patient:innen da waren. Doch bisher gab es seitens des Staates keinen 

Corona-Bonus und das Budget der Krankenkassen wird sich für eine bessere Entlohnung der 

MFA auf absehbare Zeit nicht erhöhen. Als Abteilung wollen wir die MFA noch deutlich stärker

in unsere Forschungsprojekte integrieren. Deren Ergebnisse werden hoffentlich einen positiven 

Einfluss auf die notwendigen politischen Entscheidungen haben und das Ansehen der nicht-

ärztlichen Mitarbeiter:innen im Gesundheitswesen erhöhen. 

Es gibt aber auch positive Veränderungen: Die Lehre wird im Sommersemester wieder in Präsenz stattfinden. Und wir

werden als Abteilung für Allgemeinmedizin erstmals Vorlesungen im neuen Studiengang Hebammenkunde durchführen.

Auch im Praktischen Jahr haben wir unser Lehrangebot mit Online-Begleitseminaren erweitert. Viel Neues und schon

Bekanntes können Sie auf unserer neuen Homepage nach langer Vorbereitung nachlesen. Abschließend hoffe ich auf ein

wieder gesünderes und friedlicheres Jahr 2022.

Mit kollegialen Grüßen

Markus Bleckwenn
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Selbstständige Abteilung für Allgemeinmedizin

BEFRAGUNG VON MEDIZINISCHEN FACHANGESTELLTEN AB MAI 2022

In einer Befragung unter Hausärzt:innen in Sachsen und Sachsen-Anhalt (Juli-September 2020)

konnte gezeigt werden, dass sich mehr als die Hälfte der Befragten eine Beteiligung an medi-

zinischen Forschungsprojekten in der Hausarztpraxis vorstellen können. Viele der Aufgaben, die

bei der Begleitung eines Forschungsprojekts anfallen, werden allerdings vom nicht-ärztlichen

Personal durchgeführt. Daher möchten wir nun gerne die Bereitschaft, das Interesse und die

Motivation von nicht-ärztlichem Personal zur Begleitung von Forschungsprojekten in der Haus-

arztpraxis abfragen. Für die Befragung planen wir, ab Mai 2022 Hausarztpraxen in Sachsen

postalisch anzuschreiben. Ihr nicht-ärztliches Personal kann über den mitgelieferten QR-Code

unkompliziert an der Befragung teilnehmen. Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr

freuen! 

Kontakt: annett.bräsigk@medizin.uni-leipzig.de
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Wir freuen uns, den PJ-Studierenden im Wahltertial

Allgemeinmedizin neben der engen Betreuung durch

die Lehrpraxen, ab sofort eine Begrüßungsver-

anstaltung und ein begleitendes Seminarprogramm

anzubieten.

Der Fokus der Begrüßungsveranstaltung für alle

startenden PJ-Studierenden liegt vor allem im gegen-

seitigen Kennenlernen und Klären von Fragen. Die

Onlineseminare finden monatlich begleitend zur

Arbeit in den Praxen statt. Die Schwerpunkte liegen

hier in der gemeinsamen Bearbeitung von Pa-

tient:innenfällen und dem Besprechen verschiedener

Tools aus dem hausärztlichen Setting, z. B. Formulare

oder Praxismanagement. Besonders ist, dass die Fälle

von Ärzt:innen in Weiterbildung (ÄiW) im Fachgebiet

Allgemeinmedizin entwickelt und angeleitet werden.

Die Nähe der ÄiW zur aktuellen Lebens- bzw. Stu-

diumsphase und das frühzeitige Einbinden von Wei-

terbildungsassistent:innen in die Lehre, bietet für alle

Beteiligten viel neues Potential. Weitere PJ-Formate

sind schon in Planung. 

 

Zudem möchten wir die Gelegenheit nutzen, uns bei

den Teams unserer Lehrpraxen herzlich für ihr Enga-

gement zu bedanken. Sie bzw. wir können stolz auf

zahlreiche positive Rückmeldungen der PJler:innen

sein, die sich auch in der Gesamtnote 1,6 für die

Allgemeinmedizin im aktuellen PJ Ranking unserer

Medizinischen Fakultät widerspiegeln. 

Mit Blick auf das steigende Interesse der Studierenden

am Wahltertial Allgemeinmedizin und den Entwick-

lungen hinsichtlich der neuen ÄApprO, freuen wir uns

immer über Lehrpraxen, die auch Interesse haben, PJ-

Studierende zu betreuen. Wenden Sie sich hierfür

gerne an uns. 

Kontakt: pj-allgemeinmedizin@medizin.uni-leipzig.de 

FRISCHER WIND IM 

PJ ALLGEMEINMEDIZIN

Das Studienfach Bachelor of Science Hebammenkunde ist

seit dem letzten Semester neu an der Universität Leipzig.

Bisher gab es eine 3-jährige Ausbildung, die seit dem

Sommersemester 2021 als Dualer Studiengang etabliert

ist. Wir als Selbstständige Abteilung für Allgemeinmedizin

(SAA) dürfen an einem ganzen Modul beteiligt sein. Das

Studium befindet sich im ersten Durchlauf. Die Vor-

lesungen starten im April und haben aktuell Seminar-

charakter durch eine noch geringe Studierenden-zahl

(aktuell 26 Hebammenstudierende).

Das Modul „Allgemeine Krankheitslehre“ soll den

Hebammen mit Hilfe von Referierenden aus dem

Fachgebiet der Allgemeinmedizin und anderen

Facharztrichtungen, niederschwellig medizinisches Grund-

lagenwissen von Krankheit und Gesundheit vermitteln.

Durch den zusätzlichen interdisziplinären Austausch zwi-

schen den Geburtsmediziner:innen können beide Seiten

von einem fundierten Fachwissen profitieren. 

Wir wollen gerne den riesigen Erfahrungsschatz der

Allgemeinmediziner:innen nutzen und gleichzeitig den

Hausärzt:innen wieder das Interesse und Wissen um die

schwangere Frau näherbringen. Indem die Hebammen

Einsicht in die Krankheitslehre erhalten, kann dies

Berührungsängste abbauen und den Weg zur Ambulanz

vor der Klinik weisen und dazu verhelfen, im richtigen

Moment die Warnflagge für eine schnelle fachmedizinische

Hilfe zu erkennen.

Wir freuen uns, bereits jetzt schon einige engagierte

Lehrärztinnen und -ärzte gewonnen zu haben und sind

gespannt auf die baldig beginnenden Vorlesungen.

Swantje Kraul, Lehrkoordinatorin

Kontakt: swantje.kraul@medizin.uni-leipzig.de 

HEBAMMENKUNDE (B.Sc.)– SAA

ÜBERNIMMT LEHRMODUL
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29. und 30. April - Lichtenwalde 
Basis Train-the-Trainer bzw. Fortbildung für

(zukünftige) Weiterbilder:innen

01. April - Dresden 
Seminartag für ÄiW

20. Mai - Leipzig 
Seminartag für ÄiW: Häusliche Gewalt,

Geburt, Impfen, Orthopädische Krankheits-

bilder beim Kind und das fiebernde Kind

15. Juni - Dresden 
Seminartag für ÄiW

06. Juli - Chemnitz
Seminartag für ÄiW

31. August - Bautzen
Seminartag für ÄiW

21. September - Leipzig 
Seminartag für ÄiW

30. September - Leipzig 
Seminartag für ÄiW

Alle Termine, Infos und die Möglichkeit zur

Anmeldung finden Sie unter www.kwasa.de

KWASa TERMINE 2022

Die Webseite Medi-Landkompass.de ist seit dem

01.03.2022 für die Testphase freigeschaltet. Die

Informationsplattform bündelt Förderangebote für

Medizinstudierende im ländlich-kleinstädtischen Raum

Deutschlands. Medi-Landkompass.de entsteht seit

Januar 2021 im Projekt RegioMed der Medizinischen

Fakultät an der Universität Leipzig und wird vom

Bundesministerium für Gesundheit gefördert. 

Kontakt: saa-regiomed@medizin.uni-leipzig.de 

Webseite: www.medi-landkompass.de

FREISCHALTUNG DER INFOPLATTFORM 

MEDI-LANDKOMPASS.DE
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